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Änderungsantrag zu D-01

Von Zeile 55 bis 59 einfügen:
eine klare Verurteilung und Bekämpfung des Terrors gegen Israel durch die Palästinensische

Autonomiebehörde. Der fortdauernde israelische Siedlungsbau, jegliche Versuche besetztes

Gebiet zu annektieren und die Siedlergewalt gegen Palästinenser*innen im Westjordanland sind

Hürden für den Frieden. Wir wollen weiterhin mit allen Kräften in Israel und Palästina solidarisch

zusammenarbeiten, die sich gewaltfrei für die Verteidigung und Einhaltung der Menschen- und

Bürger*innenrechte, für die Gewaltenteilung, gegen eine Spaltung der israelischen Gesellschaft,

gegen die anhaltende Unterdrückung in der palästinensischen Gesellschaft, gegen eine

Fortdauer der Besatzung und für einen gerechten und dauerhaften Frieden einsetzen. Wir

begrüßen die Anstrengungen der Bundesregierung, sich gerade in der aktuellen Lage für einen

erneuten Friedensprozess einzusetzen. Auch auf europäischer Ebene sollte die EU die Kräfte

ihrer Mitgliedsstaaten für eine multilateral mit allen Konfliktparteien verhandelte

Friedensregelung des israelisch-palästinensischen Konflikts bündeln und einsetzen. Die EU soll

auf beide Seiten einwirken und diese aktiv zu zielführenden Friedensgesprächen bewegen, ihre

tatkräftige und großzügige Hilfe für die Friedensverwirklichung

anbieten und bei den Vereinten Nationen entsprechende Zusagen erwirken
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